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Regelwerke

FKM-Richtlinie *)

Berechnungsmöglichkeiten: 

 Rechnerischer Festigkeitsnachweis von Maschinenbauteilen
 Überprüfung der Konstruktion/ der Bauteile im Entwicklungsprozess 

oder im Schadensfall hinsichtlich der Anforderungen

 Bewertung von Spannungen aus analytischen Berechnungen, Messungen 
oder Finite-Elemente-Simulationen:

„Beanspruchung zulässig?“

 Anwendbar auch bei Verbindungselementen (z.B. Schrauben: gewindefreie 
Bereiche)

 Metallische Werkstoffe (sämtliche Al-, Mg-, St-Werkstoffe)

 Statische und zyklische Belastung, Temperatureinfluss

*) Forschungskuratorium Maschinenbau
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 Beanspruchungsanalyse durch FE-Simulation, Analytik, Messung

Regelwerke

FKM-Richtlinie

s1=665MPa
s2=56MPa

Spannungen
s1, s2, s3

Bauteil
oder 

Verbindungselement Einzellasten oder Lastkollektiv

𝜎𝜎𝑘𝑘,𝑏𝑏 = 𝛼𝛼𝑘𝑘 ∙
𝑀𝑀𝑏𝑏
𝑊𝑊𝑏𝑏

numerisch

analytisch
experimentell
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FKM-Richtlinie

statischer und zyklischer Festigkeitsnachweis nach: 
Forschungskuratorium Maschinenbau
Rechnerischer Festigkeitsnachweis für Maschinenbauteile
FKM-Richtlinie 6. Auflage 2012
3. Teil: Statischer Festigkeitsnachweis mit örtlichen Spannungen

Auswahl: Baustahl
Werkstoff: 
Norm-Zugfestigkeit Rm,N: 630 Tab 5.1.1
Norm-Streckgrenze Re,N: 345 Tab 5.1.1
E-Modul E: 210000
Bruchdehnung A5 15
Wanddicke 50 Bauteildurchmesser direkt eintragen
tatsächliche Bauteildicke d ef f 50 Tabelle 3.2.3

gleichwertiger Durchmesser def f N,m [mm]: 40 Tab 3.2.1 bzw. 3.2.2
max. eff. Durchmesser def f N,max,m [mm]: 1000 250 für Walzstahl, sonst ∞

Beiwert Zugfestigkeit ad,m: 0,15 Tab 3.2.1 bzw. 3.2.2
Beiwert Streckgrenze ad,p: 0,3 Tab 3.2.1 bzw. 3.2.2

Anisotropiefaktor KA: 1,00 Kap. 3.2.1.5

techn. Größenfaktor Zugfestigkeit Kd,m: 0,988 bei SN-Wurzel Kd,m=1
techn. Größenfaktor Streckgrenze Kd,p: 0,973

Bauteil-Zugfestigkeit Rm: 622
Bauteil-Streckgrenze Re: 336
Streckgenzenverhältnis 0,539

Minimum ertragbare Dehnung e0 [%] 5,00 Tab. 3.3.1
Referenzdehnung eRef  [%] 15,0 Gl. 3.3.4 und 3.3.5
ertragbare Gesamtdehnung eertr [%] 13,7 Gl. 3.3.3
max Dehnungszahl Kw: 9,26 Gl. 3.3.9 manuelle Eingabe plast. Formzahl
plastische Formzahl Kp: 10,00 Auswahl: komplexes 3d Bauteil Kp=
plastische Stützzahl ns: 9,26 9,26
plastische Stützzahl nt: 1,00 z.B. Schub Bolzen

Konstante für GG 1
örtlich ertr. Spannung ssSK 3108

Sicherheitsfaktoren
Teilsicherheitssummand Guss nichtduktil Δj 0,00 Prüfung der Gusstücke
Teilsicherheitsfaktor Guss jG 1,00 Auswahl: zerstörungsfrei geprüft
Sicherheitsfaktor Bruch jm: 0,00 Schadensfolge - Wahrscheinlichkeit des Auftretens
Sicherheitsfaktor Fließen jp: 1,20 Auswahl: gering - gering
Sicherheitsfaktor jges: 1,00 Auswahl: Berechnungsziel

SCHADENSFALL 

örtlich zul. Spannung 3108
örtlich ertragbare Schubspannung 359

Beanspruchung im Hauptachsenkoordinatensystem Spannungen mit VZ in allen Richtungen eintragen
 Hauptspannung aus FEM σ1: 665,00 Auswahl: s1 quer zur Bearbeitungsrichtung?
 Hauptspannung aus FEM σ2: 55,00 nein
 Hauptspannung aus FEM σ3: 0,00

relevante Beanspruchungsgröße: 639,28 wird berechnet

hydrostatische Spannung sH= 240,00
Mehrachsigkeitsgrad h= 0,38
Duktilitätseinfluss q= 0,00 Gl. 3.1.6

Festigkeitsnachweis:
max. Auslastungsgrad: a= 0,206 statischer Festigkeitsnachweis erbracht

Bewertung gem. 
FKM-Richtlinie

Beanspruchung 
zulässig?

Spannungen s1, s2, s3

Ergebnis:
Auslastungsgrad= …%

 Bewertung
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Regelwerke

VDI2230 – Fast Designer Metric Light

Berechnungsmöglichkeiten:

 Berechnung von Schraubenverbindungen gemäß VDI-Richtlinie 2230 im 
Montagezustand (mit Betriebslasten und Temperatureinfluss  s. Tool „Fast 
Designer Metric“)

 Zusammenhang Anziehdrehmoment – Montagevorspannkraft

 Theoretisches Versagensereignis (Schraubenversagen, Gewindeabstreifen)

 Reibungszahlen nach VDI Reibungszahlklassen, Kundenangaben oder 
unserer langjährigen Erfahrung mit Oberflächensystemen

 Komprimierte Darstellung der Ergebnisse in einem 1-seitigen Bericht
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VDI2230 – Fast Designer Metric Light - Ergebnisinformation
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